
Was Öffentliches Rosenkranzgebet mit Kerzen in den Händen 
 unter der Schirmherrschaft unseres Landesvaters, des 
 hl. Bruder Klaus.

Wann Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr (oder zu passender Zeit) 

Wo Überall in der Schweiz, in der Öffentlichkeit: auf Plätzen, 
 vor einer Kirche, einer Marienstatue, einem Kreuz etc. 

Wer Alle Menschen, denen ihre Heimat am Herzen liegt. 

Wie Wir beten den Rosenkranz und die Gebete gemäss 
 diesem Gebetsblatt. Dauer ca. 30 Min.

Warum In dieser Krise wollen wir Zuflucht nehmen zu Maria, 
 der Rosenkranzkönigin. Nur sie kann uns Frieden 
 schenken und bewirken, dass sich unser Land wieder 
 zu Jesus Christus bekehrt. 
 Das öffentliche Rosenkranzgebet, welches auch ein starkes 
 Glaubenszeugnis ist, hat eine besondere Kraft. Dies hat sich in 
 der Geschichte immer wieder gezeigt. 

Wie lange Bis die aktuelle Krise friedlich gelöst ist: Friede und Freiheit 
 wiederhergestellt sind. 

Aktiv werden Starten Sie selbst ein Rosenkranzgebet in Ihrer Nähe 
 oder schliessen Sie sich einer bestehenden Initiative an. 
 Alle aktuellen Informationen finden Sie auf Telegram oder 
 auf unserer Webseite.

aktiv werden – mitbeten – weitersagen

„Von allen Arten, den heiligen Rosenkranz zu beten, 
gereicht keine Gott mehr zur Ehre, der Seele mehr zum Nutzen und 

dem Teufel mehr zum Schrecken als das öffentliche, chorweise Beten.“ 
(Hl. Ludwig Maria Grignion von Montfort)

„Friede ist allweg in Gott, denn Gott ist der Friede.“
(Hl. Bruder Klaus)

GEBETSFLYER

Betet,
    freie Schweizer, 
                              betet!

Öffentliches Rosenkranzgebet

die-schweiz-betet.ch | la-suisse-prie.ch | la-svizzera-prega.ch
Telegram: t.me/dieschweizbetet

auf Plätzen – mit Kerzen – überall im Land

jeden Mittwoch um 18:00 Uhr

Telegram: t.me/dieschweizbetet
die-schweiz-betet.ch | kontakt@die-schweiz-betet.ch

Betet, 
freie Schweizer, 

 betet!



Vor dem Gebet wollen wir uns in Erinnerung rufen, wofür wir beten. 
Wir wollen Zuflucht bei der Rosenkranzkönigin nehmen: 

 Für die Wiederherstellung von Friede und Freiheit in unserem Land
 Damit sich die Schweiz wieder zu Jesus Christus bekehrt

Am Mittwoch betet die Kirche den glorreichen Rosenkranz. 
Nach dem Rosenkranz: 

V. Unter deinen Schutz und Schirm:
A. Fliehen wir, o heilige Gottesgebärerin; verschmähe nicht unser Gebet 
in unseren Nöten, sondern erlöse uns jederzeit von allen Gefahren, o du 
glorwürdige und gebenedeite Jungfrau, unsere Frau, unsere Mittlerin, un-
sere Fürsprecherin! Versöhne uns mit deinem Sohne, empfiehl uns dei-
nem Sohne, stelle uns vor deinem Sohne! 

Bruder Klaus, der Vater des Vaterlandes

V. Heiliger Bruder Klaus, du bist bei Gott der grosse Fürbitter für unsere 
Heimat. Darum grüssen wir dich dankbar als den Vater des Vaterlandes. 
Deine mächtige Fürsprache hat uns bis jetzt wunderbar behütet und uns 
in schwerster Zeit den Frieden bewahrt, als zerstörende Kriegswogen un-
ser Schweizerhaus umbrandeten. Wie du als Friedensstifter von Stans 
unsere Heimat vor dem drohenden Krieg bewahrt hast, so bewahre sie 
auch weiterhin vor inneren und äusseren Gefahren und erhalte uns das 
kostbarste Gut, den heiligen Glauben. Vermittle uns die Gnade, dein Wort 
immer tiefer zu erfassen: „Fried ist allweg in Gott, denn Gott, der ist der 
Fried.“
A. Heiliger Bruder Klaus, erflehe uns allen die opferfrohe Kraft, das Kreuz 
im Schweizerwappen als heilige Verpflichtung unversehrt in Ehren zu hal-
ten. Hilf uns, dass wir uns dieses Zeichens stets würdig zeigen, dass das 
Kreuz in strahlendem Weiss über den Bergen unserer Heimat leuchte, 
umloht vom roten Blut unseres Herrn Jesus Christus, in dessen Kreuz 
und Eid wir christliche Eidgenossen sind. Breite deine schützenden Hän-
de aus über uns alle, über Berge und Täler, Städte und Dörfer, Gesun-
de und Kranke, damit wir alle wie du in der Gnade Gottes leben und 
sterben. Darum soll dein Gebet zum Gebet jedes Schweizers werden:  
Mein Herr und mein Gott, nimm alles von mir, was mich hindert zu dir! 
Mein Herr und mein Gott, gib alles mir, was mich fördert zu dir! Mein Herr 
und mein Gott, nimm mich mir und gib mich ganz zu eigen dir Amen.

2. Herr, dein Reich ist Reich der Wahrheit,
Gnade und Gerechtigkeit, Reich des Friedens und der 
Liebe: Gottes Reich in Ewigkeit. Deinem Königtum …!

3. Christus König, dir zu dienen, mach in Gnaden 
uns bereit; denn dir dienen, heisset herrschen mit dir, 
Herr der Herrlichkeit. Deinem Königtum …!


